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A U S  D E R  TA G E S S C H U L E

Tagesschule Aula

Nach mehreren Jahren kann das Team der Tagesschule wieder alle Schüler
und Schülerinnen in den Räumlichkeiten der Schule Spiegel betreuen. Der
neugestaltete Mittagstisch, welcher jeweils am Montag, Dienstag und
Donnerstag stattfindet, wird von den Mitarbeiter:innen und Schüler:innen sehr
geschätzt. Letztere melden zurück: “Wir finden alles Kul ☺ “. Ein GROSSES
MERCI an das ganze Aula-Team und allen Personen, die dazu beigetragen
haben, dass die gesamte Tagesschule wieder zurück auf dem Schulareal sein
darf.

P E R S O N E L L E S

Mit dem neuen Schuljahr durften wir auch neue Mitarbeitende an der Schule Spiegel begrüssen. Wir heissen alle herzlich willkommen!

Nicole Bähler – Klasse 1c: Mein Name ist Nicole Baehler und
ich bin seit diesem Sommer mit Monique Wittwer an der 1c.
Als Sozialpädagogin habe ich viele Erfahrungen in Kinder- und
Jugendheimen, Tagesschulen, Kitas und als Klassenhilfe
gesammelt. Nebenbei arbeite ich noch an Events und in der
Gastronomie. In meiner Freizeit bin ich gerne in der Natur oder
am Reisen.

Marianne Brodmann – Klasse 1a: Seit August unterrichte
ich die 1a als Klassenlehrerin und ich freue mich sehr auf das
kommende Schuljahr mit meiner 1. Klasse! Neben den drei
Tagen, an welchen ich unterrichte, werde ich ab September
meinen Master zur Schulischen Heilpädagogin beginnen.
Zuvor hatte ich die Möglichkeit, ein halbes Jahr als stell-
vertretende Klassenlehrperson im Kindergarten Rothmatt in

Rothrist zu arbeiten. Meine Freizeit verbringe ich gerne mit meiner Familie und
meinen Freunden. Ebenfalls mag ich es, kreativ tätig zu sein und habe vor rund
einem Jahr begonnen, im VBC Herzogenbuchsee Volleyball zu spielen.

Daniela Roth – Tagesschule: Seit August freue ich mich, ein
Teil der Tagesschule zu sein. Ich ergänze momentan das
Team Bantiger von Dienstag bis Freitag. In den vergangenen
30 Jahren habe ich lange als Lehrerin unterrichtet, entschied
mich dann aber für den Wechsel an die Tagesschule. Hier
freue ich mich immer wieder über die Offenheit, die
Lebendigkeit und die Begeisterungsfähigkeit der Kinder. Mit
meinem jungen erwachsenen Sohn und meiner jugendlichen Tochter lebe ich
in Belp. In meiner Freizeit wandere ich leidenschaftlich gerne oder geniesse
das Zusammensein mit Freunden.

Michele Hunziker – Klasse 6a: Ab August habe ich die Klasse
6a in der Schule Spiegel übernommen. Ich habe Pädagogik
und Didaktik an der Universität Freiburg studiert. Seither
habe ich in verschiedenen privaten und öffentlichen Schulen
unterrichtet. Zuletzt arbeitete ich in Rossfeld mit Kindern mit
leichten körperlichen Behinderungen.

Zudem unterrichte ich Teilzeit an einer Privatschule und biete in den
Schulferien Mathe-Camps auf www.faeger.ch an. Ich habe zwei Söhne, 13 und
15 Jahre alt. In meiner Freizeit bin ich gerne im Freien und mit meiner Familie
aktiv.Stephanie Schaller – Klasse 1a: Ich bin Stephanie Schaller

und seit diesem Sommer Klassenlehrerin der 1a. Ich freue
mich sehr, zusammen mit den SchülerInnen das Zimmer mit
Leben zu füllen und gemeinsam zu lernen, zu wirken und zu
lachen. Zuvor habe ich als Stellvertretung an einer Basisstufe
gearbeitet. Ausserdem wurden meine Handwerkerfähigkei-
ten beim Reisen weiterentwickelt. Ich komme aus dem Sen-

seland im Kanton Freiburg und darf ab Herbst den schönen Kanton Bern mein
Zuhause nennen.

Monique Wittwer – Klasse 1c: Mein Name ist Monique Wittwer
und ich unterrichte seit diesem Sommer an der 1c in einer
Stellenteilung mit Nicole Baehler. Neben den praktischen
Erfahrungen, die ich bis jetzt an unterschiedlichen Schulen und
Stufen machen durfte, befinde ich mich im fünften Semester
zur Ausbildung als Primarlehrerin an der pädagogischen
Hochschule Bern. Ich freue mich auf viele leb-

hafte, kreative, humorvolle und lernreiche Momente an der Schule Spiegel.

Luciano Rapicavoli – IF Z2 und Z3: Mein Name ist Luciano
Rapicavoli und ich arbeite seit dem 01.08.2023 als IF-Lehrperson
an der Schule Spiegel. Als Lehrperson für besondere Förderung
liegt mir die individuelle Unterstützung unserer Schülerinnen
und Schüler besonders am Herzen.

Ich bin gespannt darauf, gemeinsam mit dem engagierten Kollegium
innovative Wege der pädagogischen Förderung erkunden zu dürfen und freue
mich auf die neue Herausforderung!

A U S  D E M  E LT E R N R AT

Mit frischem Elan sind wir ins neue Schuljahr gestartet.

Zur Zeit sind wir an der Rekrutierung der ER-Vertretungen und Läusefach-
gruppe. Stefano Anastasi hat sich aus der Projektgruppe «Verkehrssicherheit»
zurückgezogen. Wir danken ihm an dieser Stelle für sein Engagement. Nun
sind wir auf der Suche nach einer Nachfolge zur Unterstützung von Jürg
Studer. Interessierte sollen sich bei einem Vorstandsmitglied melden. Man
muss dafür nicht im Elternrat sein.
Wir vom Elternrat wünschen allen Lehrkräften, Kindern und Jugendlichen ein
gutes Schuljahr.

Lukas Wyss
Miriam Studer
Nicole Knuchel
Jacqueline Bernard

Wir begrüssen alle Schülerinnen und Schüler (zurück) an der Schule
Spiegel!

Die Sanierungsarbeiten wurden in den Sommerferien beendet und die neu
eingerichteten Räumlichkeiten in den ersten Tagen dieses Schuljahres bereits
wieder mit Leben gefüllt. Die gesamte Schule Spiegel freut sich auf ein
weiteres gemeinsames Schuljahr mit allen Schülerinnen und Schülern, Eltern
und Erziehungsberechtigten!

Pascal Schwägli – Hauswartung: Mein Name ist Pascal
Schwägli und ich bin seit 11 Jahren Hauswart in der
Gemeinde Köniz. Ich wohne mit meiner Partnerin und
meinen zwei Kindern im Berner Kirchenfeld Quartier. Zu
meinen Hobbys gehören Fischen, Reisen, Kochen und Sport
treiben. Ich freue mich sehr auf die neue Herausforderung in
der Schule Spiegel.



I M P R E S S U M  M I T T E I L U N G S B L A T T

Nächster Redaktionsschluss:  Freitag, 1.Dezember 2023
Kontaktadresse:   anja.michelotti@schulenkoeniz.ch

T E R M I N E

Die A K T U E L L E N  T E R M I N E  der Schule Spiegel finden Sie auf 
unserer Homepage: www.schulespiegel.ch.

S C H U L S O Z I A L A R B E I T

Seit dem neuen Schuljahr bin

ich wieder aus meinem Mutter-

schaftsurlaub zurück.

Ich bin Montag, Dienstag und

Donnerstag anwesend.

Sie finden mich in meinem neu-

en Büro im Schulhaus Bantiger

Zimmer B37 oder können mich

via Mail oder Telefon kontaktie-

ren (Angaben siehe Flyer oder

Website).

Manuela Güdel

K I N D E R W A R E N - B Ö R S E
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Impressionen des Starts der beiden 7.Klassen in die Oberstufe

Das neue Schuljahr beginnt im Zyklus 3 stets mit zwei Klassentagen. Neben

viel Organisatorischem stehen auch gemeinsame Aktivitäten im Mittelpunkt,

so wie bei den diesjährigen 7.Klassen ein Spielnami, eine Fotochallenge, das

Gestalten des Schulzimmers, Billard und vieles mehr.

Billard (7A)
Billard (7A)

Klassenbild (7B) «Ich finde 

es span-

nend, neue 

Fächer zu 

lernen.»

«Ich muss 

mich wieder 

daran gewöh-

nen, früh auf-

zustehen.»

«Man merkt, 

wie die Schule 

anstrenender

und wichtiger 

wird.» 

«Ich fand es 

cool, dass wir 

viel unternah-

men und viel 

Spass hatten.»

«Das Billiard war sehr cool!»

«Ich bin gut in das neue Schuljahr gestartet.»

«Ich fand den ersten Schultag sehr spannend mit 

den ganzen Informationen, der Spielnachmittag 

hat viel Spass gemacht. Ich finde es toll, dass wir 

Spinde bekommen haben.»

«Ich fand 

den 

Einstieg 

in die 

7.Klasse 

super!»

«Ich finde 

es toll, dass 

wir nicht so 

viele sind.»
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Mathematik im Wald

Die Basisstufenkinder haben im Wald mit Naturgegenständen gezählt und

gerechnet. Sie haben gelernt, wie man Zahlen bündelt und z.B. «Fünferpäckli»

darstellt.

Die jüngeren Kinder haben tatkräftig mitgeholfen das Material zu sammeln.

Viele wollten dann auch «Päckli» legen. Gross und Klein hat gemeinsam und

mit grosser Freude und Motivation im Wald gelernt.

Wortmeldungen der Kinder:

«Es war cool, mit den Steckli 5er Päckli zu machen»

«Mir hat gefallen, dass wir auch kleine Häuser und Höhlen bauen konnten»

«Wir haben ein Zelt gebaut»

«Ich habe über 100 gerechnet. Eine Baumrinde war ein Hunderter, die Äste 

waren Zehner und die Tannzapfen Einer. Das hat Spass gemacht»

«Auf der Schreibunterlage zu rechnen und schreiben war super»

Am nächsten Schul-

tag wurde das The-

ma noch im Heft 

gelöst, Bravo! 
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